
Bericht des Vorstandes des
Elisabeth-Hospizvereins Dachau e. V.

für das Jahr 2022

Aus Vorstand und Verein

o Mitgliederzahlen sind mit 142 (13.6.2023) bzw. 143 (31.12.2022) und 
zusätzlich 51 (13.6.2023) bzw. 53 (31.12.2022) als Mitglieder geführte 
Ehrenamtliche stabil.

o 5 Vorstandssitzungen 
o Mitglieder-Infobrief im Dezember 2022
o Gespräche mit Interessenten für die Ausbildung zur Hospizbegleiterin/ zum 

Hospizbegleiter
o Der Finanzbericht und der Prüfbericht der Kassenprüfer liegen vor und 

können bei Interesse angefordert werden (nur als Papierpost oder mit 
„sicherer E-Mail“). Der Verein ist für eventuelle weitere Krisen gut gerüstet.

Personelles

o Bei den Koordinatorinnen kam es zu einem Wechsel: Renate Leipnitz 
verließ zum 01.06.2022 den Hospizverein. Wir sind sehr froh, dass Martina 
Gröschner wieder eingestiegen ist und wir nahtlos und vor allem kompetent 
die Stelle besetzen konnten.

Öffentlichkeitsarbeit

o Am 22.10.2022 durfte sich der Hospizverein im Rahmen der Theatertage 
beim Märchen „Das Mädchen ohne Hände“ vorstellen. Danke hier an Conny
Bauer und Klaus Scherzer.

o Am 8.2.2023 wurde in Kooperation mit der VHS Dachau eine Informations- 
und Diskussionsveranstaltung zum Thema Assistierter Suizid durchgeführt. 
Als Hauptreferent konnten wir Dr. Dr. Eichner vom Palliativ- und 
Hospizverein Augsburg gewinnen, mit dabei war auch die Leitung der 
Krankenpastoral- und Klinikseelsorgerin Martina Schlüter.

Bildung und Seminare

o Unsere Koordinatorinnen konnten als Präsenzveranstaltung am 17.10. 
einen „Letzte Hilfe Kurs" in Kooperation mit dem Dachauer Forum 
durchführen, ein 3 - 4 stündiger Kompaktkurs zu Hospizthemen rund um 
Sterben, Tod und Trauer.

o Insgesamt 20 Teilnehmer*innen nahmen im Jahr 2022 an den 
Grundseminaren zur Hospiz-ldee in Dachau und Schönbrunn teil. Im 
Frühjahr 2023 waren es 18 Teilnehmerinnen.

o Am 26.9.2022 organisierten unsere Koordinatorinnen in der Schranne 
Dachau eine Fortbildung von Frau Dr. Roller zum Thema „Der nervige 
Patient“ für die Netzwerkpartner des EHV, das Palliativteam der Klinik, die 
SAPV, die Ehrenamtlichen des EHV und interessiertes Fachpersonal.

o Als Angehörige des Palliativteams des Franziskuswerks Schönbrunn waren 
Lucia Schmidt und Martina Gröschner am 10. November zur Fortbildung 
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„professioneller Umgang mit Trauer- und Sterbesituationen“ von Martin 
Alsheimer eingeladen.

o Die Sparkassenstiftung für Bildung und Soziales sowie die 
Mitarbeiterstiftung der Sparkasse Dachau ermöglichten ein gemeinsames 
Wochenende der Hospizbegleiterinnen im Caritashaus St. Elisabeth in 
Altötting. Bernadette Raischl begeisterte mit dem Thema „Resonanz in der 
Begleitung“ die Teilnehmenden und ließ sie Kraft schöpfen für die 
anspruchsvolle HB-Tätigkeit. Für ein Kennenlernen der „Alten“ und „Neuen“ 
war ebenfalls genügend Zeit und Raum.

o Derzeit läuft ein Vorbereitungsseminar mit 17 Teilnehmenden.

Ehrenamtliche Tätigkeit der Hospizbegleiter*innen

o Aktuell gibt es 51 Hospizbegleiter*innen und 17 Personen in Ausbildung.

Netzwerkarbeit

o Die Koordinatorinnen nehmen bei den regelmäßigen Arbeitsbesprechungen 
mit dem SAPV-Team Dachau und dem palliativen Konsiliardienst im Helios-
Amperklinikum teil, ebenso beim Palliativteam des Pflegeheims Marienstift. 

o Teilnahme und Mitwirkung am Netzwerk Trauer „TaBor“ im Landkreis 
Dachau.
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